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Antrag des Kinder- und Jugendparlaments betr. Fußgä ngerüberweg in Schröck  

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Im Marburger Ortsteil Schröck, in dem Bereich Schröcker Straße/ Zum Elisabethbrunnen, soll ein 
Fußgängerüberweg eingerichtet werden.  
 
 

 
 
Begründung:  
Viele Kinder müssen in diesem Bereich über die Straße gehen, um in die Schule 
(Tausendfüßlerschule Schröck) zu kommen. Auf dieser Straße fahren viele Autos und außerdem kann 
man die Straße nicht gut überblicken. Vor allem im Winter, wenn es noch dunkel ist, ist es dann 
gefährlich, die Fahrbahn zu überqueren. Seit längerem gibt es deshalb bereits die Forderung nach 
einem Fußgängerüberweg. Es gab deshalb auch schon Ortstermine und eine Verkehrszählung. 2003 
wurde dann in der Straße Zum Elisabethbrunnen die Fahrbahn verengt, um die Überquerung der 
Straße sicherer zu machen. Die bisherigen Maßnahmen reichen aus Sicht der Delegierten des Kinder- 
und Jugendparlamentes nicht aus.  
 
Das Kinder- und Jugendparlament fordert die Stadt Marburg auf, einen Fußgängerüberweg 
einzurichten damit es für Kinder sicherer wird, über die Straße zu gehen. Es erklärt sich bereit, weitere 
Maßnahmen zu unterstützen, zum Beispiel einen weiteren Ortstermin oder eine Verkehrszählung.  
 
 
 
Für das Kinder- und Jugendparlament 
 
 
 
 
Kristin Wutzke                                                                                   Anissa Baniahmad 
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